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Meine Freundin steht in der offe-

nen Tür. "Komm rein, ich habe 

schon Kaffee gekocht." Drinnen 

ist es warm und gemütlich, Blu-

men und Kuchen stehen auf dem 

Tisch, und der Kaffee duftet. So 

ein Empfang tut gut. Ich fühle 

mich angenommen und gebor-

gen. Ich habe auch schon vor ver-

schlossenen Türen gestanden. 

Wenn ich schnell noch etwas ein-

kaufen wollte, der Laden aber 

schon zu war. Wenn jemand 

nicht zu Hause war. Im Laufe des 

Lebens bemerke ich, dass einige 

Türen sich für immer schließen 

und manche Chancen nicht mehr 

wiederkommen. Das ist bitter. 

Oft übersehe ich dann die Wege, 

die sich an anderer Stelle für 

mich auftun. Und dann gibt es 

auch die Türen, die einmal offen 

waren, aber später zugeschlagen 

und fest verriegelt wurden. Am 

Anfang waren zwar der Wunsch 

und der Wille da, einander ein zu 

Hause zu geben. Doch irgend-

wann ließ das Verbindende nach, 

Worte und Gesten kamen nicht 

mehr an, die Herzenstüren wur-

den verschlossen. Es ist ein gro-

ßes Glück, wenn es uns Men-

schen gelingt, einander die Tür 

ein Leben lang offen zu halten. 

Wir können uns darum bemühen. 

Aber garantieren können wir es 

nicht. Gott allein kann so ein 

Versprechen geben. Und er bin-

det es nicht an ein künftiges Ver-

halten. Auch, wenn ich mich ver-

ändere, seine Zusage bleibt: 

"Meine Tür ist und bleibt offen 

für dich! Niemand kann sie zu-

schließen." Das ist eine gute 

Grundlage für mein Leben: Ich 

bin willkommen in Gottes Woh-

nung. Seine Herzenstür steht mir 

offen. Bei ihm finde ich ein zu 

Hause, das bleibt.  

Tina Wilms 
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Aus den Kirchenräten 

Konfirmandenunterricht 

In diesem Winterhalbjahr wird der Konfirmandenunterricht in vier Al-

tersgruppen erteilt. Wir freuen uns, dass Lena Schütten und Lianne 

Zwaferink-Wemmenhove die Gruppe 1 (7. Schuljahr – 6 Jugendliche) 

und die Gruppe 2 (8. Schuljahr – 11 Jugendliche) übernehmen. Diese 

beiden Gruppen werden in diesem Halbjahr zu einer Gruppe zusam-

mengefasst. Der Unterricht findet immer mittwochs von 16.30 bis 

17.15 Uhr im altreformierten Gemeindehaus statt und hat am 20. Sep-

tember 2017 begonnen. 

Die Gruppen 3 (9. Schuljahr – 11 Jugendliche) und 4 (10. Schuljahr – 

9 Jugendliche) übernimmt Pastorin Jenny Robbert aus Nordhorn. Der 

Unterricht für diese Gruppen beginnt nach den Herbstferien am         

18. Oktober: Gruppe 3 ab 16.30 Uhr und Gruppe 4 ab 17.30 Uhr, eben-

falls im altreformierten Gemeindehaus. 

Einige bereits feststehende Termine rund um den Konfirmandenunter-

richt: 

• Gemeinsamer Gottesdienst im November Beteiligung der Gruppen 

1 und 2; 

• Mittwoch, 29. November, 19 Uhr Elternabend Gruppe 3 und 4 mit 

Frau Robbert; 

• Sonntag, 4. März 2018, gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst mit 

Pastorin Robbert.               

                                           (jv)                                                       

Gottesdienst zum Reformations-

jubiläum am 31. Oktober 

Ein Team aus Mitgliedern beider Kir-

chenräte bereitet einen gemeinsamen 

Gottesdienst vor, der um 10 Uhr in der 

altreformierten Kirche stattfindet. Wir 

laden herzlich dazu ein.                   (at) 
3 
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Glaubenskurs „spürbar“ in Laar 

In Zusammenarbeit mit Pastor Dieter 

Bouws aus Uelsen haben wir im August 

und September an drei Abenden jeweils 

einen Baustein des Glaubenkurses 

„spürbar“ behandelt. 

Der Glaubenskurs besteht aus insgesamt 

sieben voneinander unabhängigen Bau-

steinen. Wir haben uns mit den Themen 

„beziehungsweise – wer gehört zu mir?“, 

„bewegt – von HOCHzeiten und TIEF-

punkten“ und „gemeinsam – wozu die 

Kirche gut ist“ beschäftigt.  

Den Abschluss von „spürbar“ bildete ein 

Gottesdienst am Sonntag, 24. September, 

unter dem Aspekt „spürbar – gesegnet 

und gesandt“. 

                                                             (jv) 
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 Dieter Bouws schreibt zur Veranstaltung in Laar: 

Es ist nicht das erste Mal, dass 

ich einen Glaubenskurs in einer 

Gemeinde durchführe. Begon-

nen hat bei mir alles mit dem 

Kurs „Christ werden. Christen 

bleiben", dem heutigen Kurs 

„Spur 8". Mir ist immer wich-

tig, dass diese Kurse in ökume-

nischer Verbundenheit stattfin-

den. So war es diesmal ja auch 

in Laar mit dem Kurs „spürbar 

glauben. leben. Der Nachfolge-

Kurs". Spürbar soll dabei wer-

den, wie Glaubensleben und 

Alltag zusammengehören. 

Glaube und alltägliches Leben 

sollen eine Einheit bilden. So 

hat Jesus Nachfolge verstanden 

und vorgelebt. In Laar habe ich 

die selbstverständliche Verbun-

denheit zwischen den drei 

Konfessionen katholisch, refor-

miert und altreformiert erfah-

ren. Da muss sich nicht etwas 

erst entwickeln, vieles ist ein-

fach selbstverständlich. 

Ein großes Kompliment mei-

nerseits geht an das Catering-

Team. Nicht nur dass das Es-

sen super lecker war, ich spür-

te, wie sich da Menschen Ge-

danken gemacht haben, auch 

mit dem angebotenen Essen 

dem Thema eine besondere 

Note zu geben. 

5 
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ISRAEL – EIN LAND, DAS MAN ERLEBEN MUSS 

Sie möchten Israel kennen lernen? Sie interessieren sich für jüdische 

Religion, für Land und Leute, für die spannungsreiche politische Situati-

on? – Dann könnte dieses Angebot für Sie interessant sein: 

11-tägige Studienreise nach Israel, 

geleitet von Gerhard Naber und Hartmut Lenhard (Nordhorn) 

Die Reise führt an zentrale Orte, die für die Entstehung, den religiösen 

und politischen Kontext und die frühe Geschichte der Jesusbewegung 

bedeutsam waren.  

Zum anderen sollen Begegnungen und Gespräche mit Vertretern unter-

schiedlicher religiöser, sozialer und politischer Gruppen in die komple-

xe Konfliktsituation einführen, die seit der Gründung des Staates Israel 

1948 anhält. Darüber hinaus sollen Wege der schwierigen Verständi-

gung erkundet werden, die Christen, Juden und Moslems beschreiten 

können. 

Grundlage der Reise ist die von nahezu allen Kirchen bekundete Ein-

sicht, dass Christinnen und Christen durch den Juden Jesus von Naza-

reth untrennbar mit Jüdinnen und Juden verbunden sind. 

Reisezeitraum  

3. – 13. Mai 2018 – Flug mit ELAL von Amsterdam-Schiphol aus 

Reisestationen  

Nazareth – Beth Shearim – Sepphoris – Akko – Nes Ammim – See Ge-

nezareth – Kapernaum – Tabgha – Banyas – Golan – Gamla – „Tent of 

Nations“ – Bethlehem, Talitha Kumi – Jerusalem – Taufstelle Qasr al 

Yahud – Totes Meer – Qumran – Massada – Negev – Tel Aviv u.a. 

Reisepreis 

ab 26 Teilnehmern: 1.925 Euro; ab 31 Teilnehmern: 1.845 Euro 

Informationen bei 

Gerhard Naber, Wilhelm-Leuschner-Str. 3, 48527 Nordhorn, Tel.: 

05921-35886, Mail: gerhardnaber2@gmail.com 

Dr. Hartmut Lenhard, Schutenweg 30, 48531 Nordhorn, Tel.: 05921-

7294485, Mail: hartmut.lenhard@t-online.de 

mailto:gerhardnaber2@gmail.com
mailto:hartmut.lenhard@t-online.de
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Bitte vormerken: 

Am 08.10.2017 ist es wieder so weit: nach 

dem gemeinsamen Gottesdienst im ev.-

altref. Hause besteht die Möglichkeit beim 

Büchertisch Kalender, Losungen, An-

dachtsbücher etc. zu erwerben. Vieles kann 

direkt mitgenommen werden, einiges kann 

bestellt werden. Also lasst euch überraschen, 

was es dieses Mal alles neu zu entdecken 

gibt. 

Silke H. 

Bouble-Soccer in Laar 

Einsatz(-bereitschaft) zahlt sich aus!! Das konnten am 15. September 

13 Jugendliche des Loarschen Kellers hautnah miterleben. Sie hatten 

sich bereiterklärt, auf dem Weihnachtsmarkt die Weihnachtsgeschichte 

nachzuspielen. Für Ihren Einsatz wurden sie nun zu einem ganz beson-

deren Nachmittag eingeladen. Die „Teamer“ des Loarschen Kellers 

haben ein Bouble-Soccer-Turnier in der Sporthalle organisiert. Beim 

Bouble-Soccer schlüpfen die Spieler in durchsichtige, mit Luft gefüllte 

Fußbälle, die einen Durchmesser von 150 Zentimetern haben. Bereits 

nach kurzer Zeit wich die anfängliche Zurückhaltung, die Gegner wur-

den zu Fall gebracht und die ersten Spieler rollten kopfüber durch die 

Sporthalle. Das sorgte bei allen Akteuren und Zuschauern für große 

Begeisterung.                                                                          Henning S. 
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(                                                                                                          Fotos und Text (at ) 

Herzlich begrüßen wir unsere neuen Konfirmanden, die am 17. September 

von Pastor Dieter Wiggers im reformierten Familiengottesdienst vorge-

stellt wurden. Wir wünschen den jungen Menschen eine gesegnete Kon-

firmandenzeit.                                                                                          (at) 

Keinen Tag soll es geben, da 
du sagen mußt, niemand ist 
da, der mir die Hände reicht. 
Keinen Tag soll es geben, da 
du sagen mußt, niemand ist 
da, der mit mir Wege geht. 

Und der Friede Gottes, der 
höher ist als alle Vernunft, 
der halte uns'ren Verstand 
wach und uns're Hoffnung 
groß und stärke uns're Liebe.   

aus „Lass Dich hören 2“ 

8 
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Zu einer Chorübungsstunde der „be-

sonderen Art“ trafen sich kürzlich die 

Mitglieder des Posaunenchores der re-

formierten Kirchengemeinde Laar. Sie 

verlegten das Üben, das in der Regel in 

den Gemeinderäumen stattfindet, auf 

die Vechtezomp „de Mölle“.  

Im Rahmen einer Schnupperfahrt mit 

den Kapitänen Albert Lambers und Ro-

land Hirche übten die etwa 30 Musiker 

verschiedene Stücke ein und ernteten 

von den vielen Zuhörern entlang der 

Vechte großen Applaus. Im Anschluss 

trafen sich die Chormitglieder zu ei-

nem gemeinsamen Essen im Gemein-

dehaus.                                            (jv) 

9 



10 

 

Datum Ort Uhrzeit Prediger, Kollekte 

01.10.17 altreformiert 10.00 Uhr 
  
Kollekte: 
14.00 Uhr 

ÄPn A. Lambers, Veldhausen 
Erntedankfest Abendmahl 
Rumänienhilfe 
Kand. A. Bierlink 

01.10.17 reformiert 10.00 Uhr 
  
 Kollekte: 

P. Sielemann-Schulz, NOH 
Erntedankfest Abendmahl 
Kindergottesdienst 
Brot für die Welt 

08.10.17 gemeinsam bei 

altreformiert 
10.00 Uhr 
  
Kollekte: 

P. Hagmann, Veldhausen 
Kindergottesdienst 

Reformierte Kirchen in Osteuropa, 
anschließend: Büchertisch 

15.10.17 altreformiert 10.00 Uhr 
  
Kollekte: 
14.00 Uhr 

P. Lammer, Northeim 
Kindergottesdienst 
Kindernothilfe 
P. Wanink, Wuppertal 

15.10.17 reformiert 10.00 Uhr 
  

Kollekte: 

11.30 Uhr 

Kirchenpräsident P. M. Heimbucher 

Kindergottesdienst 

Wellcome, Hilfe nach der Geburt 

Gemeindeversammlung 

22.10.17 gemeinsam bei 

reformiert 
10.00 Uhr 
  
Kollekte: 

P. Jenny Robbert, Nordhorn 
Kindergottesdienst 
Brotkorb des diakonischen Werks 

22.10.17 altreformiert 14.00 Uhr P. Bodo Harms, Uelsen 

29.10.17 gemeinsam bei 

altreformiert 
10.00 Uhr 
  
Kollekte: 
14.00 Uhr 

Team Kindergottesdienst 
Abschluss Bibelwoche 
Loarschen Keller 
P.i.R. A. Klompmaker, mit Taufe 

31.10.17 gemeinsam bei 

altreformiert 
10.00 Uhr 
 Kollekte: 

Team zum Reformationstag 
GAR, Nordhorn 
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Aus dem Kirchenrat 

25. August 2018 - Gemeinsames 

Gemeindefest der EAK   

Anlässlich des 180-jährigen Be-

stehens der Ev.-altreformierten 

Kirche wird am 25. August 2018 

ein gemeinsames Gemeindefest 

aller altreformierten Gemeinden 

im und um das Kloster Frensweg-

en stattfinden. In einem ersten 

Vorbereitungstreffen, an dem aus 

unserer Gemeinde Helga A., 

Henri S. und Henning S. teilge-

nommen haben, wurden erste 

Grundsatzentscheidungen zum 

Gesamtkonzept getroffen, Pro-

gramminhalte besprochen und 

Verantwortlichkeiten geklärt. Nä-

here Informationen hierzu folgen 

in den nächsten Gemeindebrie-

fen. 

Um die Neugierde bei vielen Be-

suchern zu wecken, soll das ge-

meinsame Gemeindefest unter ein 

Motto gestellt werden. An der 

Motto-Findung sollen die Ge-

meinden aktiv beteiligt werden. 

Jede Gemeinde darf einen Motto-

Vorschlag abgeben. Die Vor-

schläge werden gesammelt, und 

die Ev.-altreformierte Synode 

entscheidet in der Novembersit-

zung, unter welches Motto das 

Wie lieb sind mir  

deine Wohnungen  

Herr Zebaoth!  

Psalm 84, 2 

gemeinsame Gemeindefest im 

Kloster Frenswegen gestellt wird. 

Wir möchten uns daran gerne 

beteiligen und einen Motto-

Vorschlag einreichen.  

Dabei sind wir auf kreative Ge-

danken aus unserer Gemeinde 

angewiesen. Daher an dieser 

Stelle der Aufruf: Setzt euch in 

euren Familien, Bekanntenkrei-

sen, Nachbarschaften, kirchli-

chen Gesprächskreisen etc. zu-

sammen und sprecht über einen 

Motto-Vorschlag für das gemein-

same Gemeindefest im Kloster 

Frenswegen. Der Vorschlag kann 

bis zum 20. Oktober bei Henning 

S. eingereicht werden. Der Kir-

chenrat wird aus allen eingegan-

genen Vorschlägen den „Laarer 

Motto-Vorschlag“ wählen. Das 

Sieger-Motto kann sich auf ein 

kleines Präsent freuen. 

                                                     Henning S. 
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Unsere Termine 

Seniorentreff Mittwoch, 18. Oktober 
Thema „Reformationsgedenken bei Reformier-

ten und Altreformierten“ mit Pastor v.d. Laan 

14.30 Uhr 

Frauenkreis Mittwoch, 4. Oktober  

Thema „Christenverfolgung“ mit P.i.R. Visser 
Mittwoch, 1. November 
Fragen - Themen 

20 Uhr 
  
20 Uhr 

Gemeindebrief Donnerstag, 10. Oktober 
Redaktionssitzung bei Anja Trüün 

19.30 Uhr 

Konfirmanden-
unterricht 

Mittwoch, 18., 25. Oktober, 1. November 
Gruppe 1 und 2 (7. und 8. Schuljahr) 
Gruppe 3 (9. Schuljahr) 
Gruppe 4 (10. Schuljahr) 

  
16.30 Uhr 
16.30 Uhr 
17.30 Uhr 

Loarscher Keller letzter Sonntag im Monat 18 Uhr – 
20.30 Uhr 

Mittwochstreff Termine werden nachgereicht   

Kigo-MAK 
ERK-EAK 

Mittwoch, 25. Oktober 20.00 Uhr 

Kirchenrat Sonntag, 1. Oktober und 29. Oktober 

Moderamen ref./altref. nach dem Gottesdienst 
Mittwoch, 11. Oktober 
Kirchenrat altreformiert  

11 Uhr 
  
20 Uhr 
  

Altpapiercontai-
ner 

Mittwoch, 11. Oktober bei der altreformierten  Kirche 

12 
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Aus dem Finanzausschuss 

Bei der Küstervertretung hat ein Wechsel stattgefunden. Nachdem Jo-

hanne und Albert P. unser Küsterehepaar Wachtmeester in Zeiten von 

Urlaub, Krankheit oder sonstiger Verhinderung in den letzten Jahren 

vertraten und unterstützten, haben Kerstin und Herbert D. diese Aufga-

be übernommen. Für den geleisteten und zukünftigen Dienst herzli-

chen Dank. 

Harald J. 
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Der Seniorentreff  

Er versammelt sich im zwei-

monatlichen Rhythmus im allge-

meinen am 3. Mittwoch des 

Monats. Zur Sommerzeit gehört 

dazu auch eine Halbtagesfahrt. 

Dieses Mal ging ging es am 16. 

August mit 21 Teilnehmern zur 

reformierten Gemeinde in Lage. 

Herzlich wurden wir von dem 

dortigen  Seniorenkreis unter Lei-

tung von Frau Rika S. empfangen, 

der gerade an dem Nachmittag 

tagte. 

Andacht (durch Pastorin Schmidt), 

Gespräche bei Kaffee und Kuchen 

über reformiert Lage und alt-

reformiert/reformiert Laar ließen 

die Zeit schnell vergehen. - Wie 

Laar hofft auch Lage (850 

Mitglieder) auf die Wieder-

besetzung der Pfarrstelle. 

 

Natürlich schauten wir uns die 

Kirche aus dem Jahre 1687 an, ein 

sehr schmuckes Gotteshaus, beka-

men von  Herrrn R. Informationen 

und sangen unter Orgelbegleitung. 

Wir hatten das Glück, dass Herr 

Albert S. vom Betreuerkreis der 

Wassermühle in unserer Mitte 

war, so dass wir auch die Mühle 

besichtigen konnten. 

Fazit des Nachmittags: Lage ist 

eine Reise wert! 

Nach dem gemeinsamen Abend-

brot im Kleinen Café in Echteler 

kehrten wir behütet heim. 

Ausblick: Am Mittwoch, 18. Ok-

tober, lädt der Seniorenkreis wie-

der zum Treff ein mit Pastor van 

der Laan, Emlichheim. 

Albert A. 
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Termine Krabbelgruppe 

Kindergottesdienst 

Wir erinnern an folgende Termine: 

• 01.10.   - Erntedank: Die Kinder singen ein Lied im Gottesdienst    

                                        und bringen ihre   Gaben zum Gabentisch.  

• 25.10.   - Mitarbeiterkreis EAK und ERK gemeinsam 

• 27. bis 28.10.  - Kinderbibeltage mit Übernachtung (ab Klasse 1) 

• 29.10.   - Gottesdienst als Abschluss der Kinderbibeltage 

•  

Eure Kindergottesdienstmitarbeiterinnen 

08.10.2017 Lena K., ref. bei uns Jana K. 

15.10.2017 Luisa B., ref. bei uns Christiane L. 

22.10.2017 bei reformiert   

29.10.2017 

vorm. 

Jannes W., ref. bei uns Jana K. 

29.10.2017 

nachm. 

Kerstin D. Karlijn S. 

31.10.2017 bei altreformiert   

05.11.2017 Lianne Z.-W. Gina A. 

12.11.2017 bei reformiert   
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Geburtstage 

01.10.1938 Altien L. geb. S. 79 Jahre 

10.10.1935 Jenni N., geb. H. 82 Jahre 

30.10.1939 Jenni A., geb. W. 78 Jahre 

 Berta E. 

Neues aus der Partnergemeinde Görlitz 

Pastor Matthias Pommeranz wurde am 20. August mit großer Mehrheit 

für die ref. Partnergemeinde in Görlitz gewählt. 

Zur Person: Pastor Pommeranz ist 36 Jahre alt und Amerikaner. Seine 

deutsche Frau heißt Annika und seine Kinder Magdalena und Silas. In 

den USA studierte er Physik, kam dann nach Kiel und studierte hier 

Theologie. Zwei Jahre absolvierte er sein Vikariat in Berlin in einer 

großen Gemeinde. Am 11. Januar 2015 wurde Pastor Pommeranz nach 

der Verabschiedung von Pastor Diedrich Immer als Bewerber in der 

reformierten Gemeinde Görlitz willkommen geheißen. 

Ein Psalm Davids. Lobe den HERRN, meine 

Seele, und was in mir ist, seinen heiligen Namen! 

Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiß 

nicht, was er dir Gutes getan hat:  

Psalm 103,1+2 
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Die altreformierte und die reformierte Gemeinde Laar gratulieren Pas-

tor Matthias Pommeranz ganz herzlich zu dieser Berufung. 

Wir wünschen ihm mit seiner Familie eine segensreiche Zeit in Gör-

litz. Auch gratulieren wir der ganzen Gemeinde zu ihrem neuen Hirten 

und Lehrer. Möge Gott alle Arbeit, die in seinem Namen geschieht, 

lenken und regieren mit der Kraft des heiligen Geistes. 

Für den Görlitzausschuss: Gesine D. 

Die Abstimmung, wie sie 

vorgenommen wurde, war 

etwas ungewöhnlich. Meis-

tens wird eine Pastorenstelle 

ausgeschrieben, Bewerber 

stellen sich vor und nur das 

Presbyterium entscheidet, wer 

Pastor wird. Bei uns entschei-

det die ganze Gemeinde. 

Noch ungewöhnlicher war es, 

dass die Gemeinde zweiein-

halb Jahre Zeit hatte, um 

mich als Bewerber kennen zu 

lernen. Zwar war ich der ein-

zige Bewerber (ein Vorteil), 

aber ich konnte auch viele 

meiner Schwächen nicht ver-

stecken. So empfinde ich es 

als großes Vertrauen, dass die 

Gemeinde mehrheitlich für 

mich gestimmt hat. Ich hoffe, 

dass ich dieses Vertrauen 

nicht enttäusche und Gott 

mich nutzen kann, um die Ge-

meinde und Ihren/Euren 

Glauben zu unterstützen und 

zu stärken. Am meisten hoffe 

ich, meinen Ordinations-

spruch zu erfüllen: ,,Alle eure 

Dinge lasst in der Liebe ge-

schehen!“ 

(1. Korinther 16,14). 

Ein Ausschnitt aus dem aktuellen Görlitzer Gemeinde-

brief: 
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Gemeindeversammlung am 15. Oktober 2017 

Am 15. Oktober wird Kirchenpräsident Dr. Heimbucher den Gottes-
dienst in der ev.-ref. Kirche leiten. Der Kirchenrat lädt anschließend 
alle Gemeindemitglieder sehr herzlich zur Gemeindeversammlung 
nach dem Gottesdienst um 11:30 Uhr im reformierten Gemeindehaus 
ein. 

Aktuell umfasst die Tagesordnung einen Punkt: Möglichkeiten zur 
Wiederbesetzung der gemeinsamen Pfarrstelle in Laar. Nach intensi-
ven Gesprächen in den letzten Wochen liegen nun viele neue Informa-
tionen vor, über die wir berichten werden. Herr Dr. Heimbucher wird 
an der Versammlung teilnehmen und aus Sicht der Landeskirche die 
Wiederbesetzung der Pfarrstelle erläutern. 

Der 15. Oktober ist für unsere Gemeinde ein wichtiger Termin. Wir als 
Kirchenrat brauchen Eure Unterstützung: Kommt bitte zahlreich zur 
Gemeindeversammlung! Durch eine rege Beteiligung zeigen wir das 
aktive Gemeindeleben und das große Interesse an unserer Kirchenge-
meinde. 

Gerne erwarten wir Hinweise und Vorschläge zu weiteren Themen bis 
zum 8. Oktober 2017, damit wir entsprechende Antworten in der Ge-
meindeversammlung geben können. 

Jan M. 
 

Zeitgleich wird auch die altreformierte Gemeinde in ihrem Vormittags-
gottesdienst über die Möglichkeiten zur Wiederbesetzung der Pfarrstel-
le in Laar informiert. 

Geburtstag 

23.10.1938 Z., Jan Herm ,  79 Jahre 

Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, 

 aber meine Gnade soll nicht von dir weichen,  

und der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen,  

spricht der HERR, dein Erbarmer. 
Jesaja 54, 10 
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Unsere Termine 

Posaunenchor Jeden Montag (zu den bekannten Zeiten)   

Singkreis Dienstag, 10. und 24. Oktober  20.00 Uhr 

Frauentreff Montag, 9. Oktober Herbstbasteln 20.00 Uhr 

Frauenkreis Donnerstag, 19. Oktober Frau Sievers 

Thema: Krankenhaus - Seelsorge 

14.30 Uhr 

Seniorenkreis Im Oktober keine Termine. Nächstes Treffen 

im November 

 

Jungschar I Montag, 16. Oktober 15.00 Uhr 

Konfirmanden-

unterricht 

Mittwoch, 18., 25. Oktober, 1. November 

1. Gruppe 

2. Gruppe 

3. Gruppe 

4. Gruppe 

 

16.30 Uhr 

16.30 Uhr 

16.30. Uhr 

17.30 Uhr 

Loarscher Keller letzter Sonntag im Monat 18 - 20.30 

Mittwochstreff Termine werden nachgereicht   

Kigo-MAK Dienstag, 10. Oktober 

25. Oktober gemeinsam mit altreformiert 

20.30 Uhr 

20.00 Uhr 

Kirchenrat Montag, 16. Oktober 20.00 Uhr 

Altpapiercont. Mittwoch, 11. Oktober bei der altreformierten  Kirche 

Gemeinde- 

versammlung 

Sonntag, 15. Oktober 11.30 Uhr 
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Rückblick Gemeindefest 

Der diesjährige Gemeindefest-

Gottesdienst wurde geleitet von 

Pastor Dieter Wiggers aus Nord-

horn. In seiner Predigt ging es um 

die Fähigkeiten der Menschen. Je-

der Mensch beherrscht eine Fähig-

keit besonders gut, eine andere 

wiederum nicht. Dadurch ergänzen 

und helfen die Menschen sich ge- 

 

genseitig und es entsteht eine 

„Fähigkeitenbörse". 

Außerdem wurden die neuen Kon-

firmanden der reformierten und 

der altreformierten Gemeinde vor-

gestellt. Jeder Konfirmand hatte 

eine Zutat, und nur mit allen Zuta-

ten jedes Einzelnen konnte ein Ku-

chen entstehen. 

Musikalisch begleitet wurde der 

Gottesdienst vom Posaunenchor 

Laar und von Pastor Wiggers an 

der Gitarre. Wir danken Pastor 

Dieter Wiggers und dem Kinder-

gottesdienstteam für die Vorberei-

tung dieses tollen Familiengottes-

dienstes  

Anschließend fand das Gemein-

defest statt. Bei tollem Wetter 

konnte man schöne Stunden mit-

einander verbringen.  
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Wie im letzten Jahr gab es Rätselspie-

le und eine Verlosung sowie den gro-

ßen Menschenkicker. Der Erlös ist 

jeweils zur Hälfte für die Bethel-

Kinderklinik und die eigene Gemein-

de bestimmt. 

Ebenfalls gut angenommen wurde der 

Cocktailstand des Mittwochstreffs. 

Der Erlös vom Cocktailstand kommt 

dem Mittwochstreff zu gute.          (vl) 

Fotos: (at) 
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Am 10. September starteten wir 

an der Mühle in Laar zu einer 

Fietsentour. Bei Sonnenschein 

und mit viel guter Laune machten 

wir uns auf den Weg in Richtung 

Itterbeck. Dort am Heimathaus 

ließen wir es uns bei Kaffee und 

Kuchen gutgehen. Danach ging es 

nach einer Berg- und Talfahrt 

über Wilsum zurück nach Emlich-

heim. Nach einem leckeren 

Abendessen und mit müden Bei-

nen fuhren wir schließlich zurück 

nach Hause.  

Es war ein schöner Tag und wir 

hatten viel Spaß. 

Gundula S. 

20 

KiGo-MAK 

auf der Fietse 

22 
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Kollekten und Spenden 

20.08.2017 Hoffnung für Osteuropa 102,05 € 

27.08.2017 Eylarduswerk 201,90 € 

03.09.2017 Ökum. Bez. D. Synodalverb/ Missions-

ausschuss 

110,67 € 

17.09.2017 Jugendarbeit 140,54 € 

Ständchengeld - Posaunenchor 30,00 € 

Taufen 

Am 3. September wurde Luuk A., Sohn von Harald und Claudia A., 

geb. J., von Pastor Christoph Wiarda getauft.  

Der Taufspruch lautet: 

 

 

Am 3. September wurde Julian L., Sohn von Karsten und Maria L., 

geb. L.,  von Pastor Christoph Wiarda getauft. 

Der Taufspruch lautete: 

 

 

Wir wünschen den Täuflingen und ihren Familien Gottes Segen. 

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst 

deine Hand über mir. 

                                      Psalm 139,5 

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst 

deine Hand über mir. 

                                      Psalm 139,5 

Wir danken allen Spendern für ihre Gaben. 
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Komm an Bord 
(Noah und die Arche) 

 

Ökumenische Kinder-Bibel-Tage in Laar 

Wann: Freitag, 27.10. - 15 Uhr bis Samstag, 28.10.17 - 12 Uhr 

Wo: altreformierte Kirche Laar 

Wer: alle Kinder im Grundschulalter und Kinder bis zum 6. Schuljahr 

Was soll mitgebracht werden: Schlafsachen (Luftmatratze, Schlafsack o. ä.) 

                                                    5,- €, Malkittel oder alte Klamotten 

Anmelden bis zum 13.10.2017 bei: 

Heike G. 

Sabrina K. 

Gunda D.  

Für Verpflegung und Knabbereien ist gesorgt! 

 

Am 29.10.17 um 10 Uhr findet der Abschlussgottesdienst statt, an dem alle 

mitwirken dürfen.                                                                             Gunda D. 

http://www.laar.reformiert.de/
http://www.altreformiert-laar.de/

